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April 2024 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 
„Spiel, Spaß und Spannung“, diesen Slogan kennen bestimmt 
viele von Ihnen?!  
 

In Italien ist es Tradition, Schokola-
deneier zu Ostern zu verschenken. 
Daher wollte William Salice, der Er-
finder des Überraschungseis, die 
Möglichkeit bieten, das ganze Jahr 
über die leckeren Eier zu naschen, 

ohne die lange Wartezeit auf Ostern in Kauf nehmen zu müs-
sen. Das gelang ihm 1972, indem er ihnen ein identisches Aus-
sehen mit individuellen Überraschungen als Inhalt entwarf. Sie 
verleiten noch heute Große und Kleine zum Sammeln, Spielen 
und/oder Tauschen. Die Geschichte hinter dem Überraschungsei ist, der Erfinder wollte den Men-
schen das ganze Jahr über einen Grund geben, Ostern feiern zu können.  
nach Matthias Blaha 

 
Doch feiern wir nicht auch jeden Sonntag in der Kirche Ostern, indem wir das Wunder der Aufer-
stehung Jesu begehen? Durch seine Auferstehung hat er den Menschen versprochen, dass sie 
nicht zerbrechen werden, sondern auch auferstehen. Macht diese Vorstellung auf ein ewiges Le-
ben nicht jeden Sonntag zu einem kleinen Osterfest?  
 

Jeder Sonntag, an dem ich zur Eucharistie gehen darf, ist für mich ein Osterfest. Denn die Vorstel-
lung an die Auferstehung, die wir erst vor wenigen Tagen feiern durften, macht doch jeden Got-
tesdienst besonders. Vor ein paar Tagen sah ich Überraschungseier. Als Kind war es für mich le-
diglich Schokolade um ein Spielzeug herum, doch nun kenne ich die Bedeutung dahinter und 
möchte auch Sie dazu ermutigen, mit offenen Augen durch die Welt zu gehen und neue Facetten 
zu entdecken. 

Ihr Torben Anthony 

 

Lichtblicke 
 

Essen iss fertich 

09.04.2024, 12:00 Uhr 

Liebfrauen 

 

72-Stunden-Aktion 

18.04.-21.04.2024 

 

 

 

Weitere Informationen 
im Innenteil. 
 

Pixabay 
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St. Hippolytus 
mit der Kirche St. Hippolytus 
mit der Kapelle des Hauses 
Rafael 

Liebfrauen 
mit der Kirche St. Clemens Ma-
ria Hofbauer 

St. Laurentius 
mit dem Katechetischen Zent-
rum  
mit dem Saal in St. Marien 
mit dem Haus Marienfried 

Ostermontag 

Montag 01.04.24 Montag 01.04.24 Montag 01.04.24 
10:30 Uhr St. Hippolytus     

Osteroktav 

Mittwoch 03.04.24 Mittwoch 03.04.24 Mittwoch 03.04.24 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
    

Donnerstag 04.04.24 Donnerstag 04.04.24 Donnerstag 04.04.24 
    15:00 Uhr Haus  

Marienfried 

2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 

Samstag 06.04.24 Samstag 06.04.24 Samstag 06.04.24 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 07.04.24 Sonntag 07.04.24 Sonntag 07.04.24 
10:30 Uhr St. Hippolytus 

Familienmesse 
  10:00 Uhr St. Marien 

Mittwoch 10.04.24 Mittwoch 10.04.24 Mittwoch 10.04.24 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
    

Donnerstag 11.04.24 Donnerstag 11.04.24 Donnerstag 11.04.24 
  

 
  15:00 Uhr Haus  

Marienfried 

3. Sonntag der Osterzeit 

Samstag 13.04.24 Samstag 13.04.24 Samstag 13.04.24 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 14.04.24 Sonntag 14.04.24 Sonntag 14.04.24 
10:30 Uhr St. Hippolytus 11:00 Uhr Liebfrauen   

Mittwoch 17.04.24 Mittwoch 17.04.24 Mittwoch 17.04.24 
12:00 Uhr 

 
15:00 Uhr 

St. Hippolytus 
Friedensgebet 
St. Hippolytus 
kfd-Messe 

    

Donnerstag 18.04.24 Donnerstag 18.04.24 Donnerstag 18.04.24 
  

 
  15:00 Uhr Haus  

Marienfried 

4. Sonntag der Osterzeit 

Samstag 20.04.24 Samstag 20.04.24 Samstag 20.04.24 
17:00 Uhr St. Hippolytus     
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Sonntag 21.04.24 Sonntag 21.04.24 Sonntag 21.04.24 
10:30 Uhr St. Hippolytus   10:00 Uhr 

17:00 Uhr 
St. Laurentius 
St. Marien 
Abendlob 

Mittwoch 24.04.24 Mittwoch 24.04.24 Mittwoch 24.04.24 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
    

Donnerstag 25.04.24 Donnerstag 25.04.24 Donnerstag 25.04.24 
  

 
  15:00 Uhr Haus  

Marienfried 

5. Sonntag der Osterzeit 

Samstag 27.04.24 Samstag 27.04.24 Samstag 27.04.24 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 28.04.24 Sonntag 28.04.24 Sonntag 28.04.24 
10:30 Uhr St. Hippolytus 11:00 Uhr Liebfrauen   

 

 
 

Kinderchor St. Hippolytus 
Der Kinderchor probt mit Mario Stork freitags im 
Pfarrsaal St. Hippolytus in zwei Gruppen:  

• Die 5- bis 7-Jährigen proben von 15:30 Uhr bis 
16:15 Uhr und  

• die 8- bis 13-Jährigen anschl. von 16:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr. 

Informationen gibt es bei Mario Stork,  
Tel.: 0178/5698538 oder Claudia Gorgievski,  
Tel.: 0201/ 383204, www.hippolytus.de 
 

Jugendchor St. Laurentius  
Im Jugendchor St. Laurentius singen Jugendliche ab 
14 Jahren freitags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Im 
Gemeindesaal St. Laurentius. Informationen gibt es 
bei Mario Stork,  
Tel.: 0178/5698538 
 

Junger Chor Beckhausen 
Das Eintrittsalter der Chormitglieder liegt zwi-
schen 16 und 35 Jahre. Die Chorproben sind mitt-
wochs von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal 
St. Hippolytus unter der Leitung von Wolfgang 
Wilger (Tel.: 0209/ 581921),  
www.junger-chor.de 

Pfarreichor St. Hippolytus 
Der Pfarreichor St. Hippolytus probt donnerstags 
von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal St. Hippo-
lytus. Die Leitung hat Wolfgang Wilger  
(Tel.: 0209/ 581921), www.hippolytus.de 

 

Kirchenmusik in der Pfarrei 
St. Hippolytus 

Ostermontag, 01.04.2024 

- 10:30 Uhr Festhochamt in St. Hippolytus, musikalisch mitgestaltet vom Pfarreichor St. Hippolytus 
Sonntag, 14.04.2024 

- 11:00 Uhr Messe in Liebfrauen, musikalisch mitgestaltet vom Jungen Chor Beckhausen 
Sonntag, 28.04.2024 

- 11:00 Uhr Messe in Liebfrauen, musikalisch mitgestaltet vom Kinderchor St. Hippolytus 

http://www.hippolytus.de/
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Brandaktuell:  
Erstes gemeinsames Treffen der Pfarrgemeinde-
räte der drei Gelsenkirchener Pfarreien 

 
Wie kann die Zukunft der katholischen Kirche in 
unserer Stadt aussehen? Mit dieser Frage be-
schäftigten sich die Pfarrgemeinderäte aus St. 
Augustinus, St. Hippolytus und St. Urbanus. Zum 
ersten Mal trafen sich die Gremien der drei Gel-
senkirchener Pfarreien am 09.03.2024 zu einer 
gemeinsamen Tagung. Überlegt wurde, was 
wichtig ist, damit Kirche mit immer weniger 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden auch 
zukünftig ihre Hauptaufgabe erfüllen kann: in den 
verschiedensten schönen und schwierigen Le-
benssituationen nah bei den Menschen zu sein 
und besonders die zu unterstützen, die Hilfe be-
nötigen.  
Mehr Infos finden Sie / findet ihr auf unserer 
Webseite: www.hippolytus.de oder unter diesem 
QR-Code: 

 
PGR-Vorstand 

 
Essen iss fertich!! 
Eine Gruppe von Frauen und Männern in unserer 
Pfarrei haben den monatlichen Mittagstisch der 

Caritasgruppe Beckhausen/Sutum am Standort 
Liebfrauen in Beckhausen für unsere Pfarrei wie-
derbelebt. Jeden 2. Dienstag im Monat gibt es ein 
Mittagessen. Der nächste Mittagstisch ist am 
09.04.2024 um 12:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Liebfrauen Beckhausen. Zur Teilnahme ist eine 
Anmeldung unbedingt erforderlich. Melden Sie 
sich bitte bei Familie Heselmann, Tel.: 
0209/582984, auch, wenn Sie eine Fahrgelegen-
heit benötigen. Eingeladen sind alle, die hungrig 
sind, auf eine warme Mahlzeit, auf gemeinschaft-
liches Essen und eine gute Unterhaltung bei 
Tisch. Ihr Team „Küchenschlacht“ freut sich auf 
eine gute Tischgemeinschaft. 

Paul Heselmann 
 

 
Kommunionvorbereitung 2024 

Die Kommunionkinder fahren vom 
12.04.-14.04.2024 mit ihren Kate-
chet*innen, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen nach Wolfsberg. Wir 
wünschen ihnen ein schönes Wo-

chenende mit vielen Eindrücken. 
Torben Anthony 

 
Sonntagsfrühstück in Liebfrauen 
Herzliche Einladung zu einem Frühstück in Ge-
meinschaft: Am 14.04.2024 ab 09:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Liebfrauen vor dem Gottes-
dienst. Wir freuen uns schon auf Sie/auf Dich! Für 
das Sonntagsfrühstücks-Team 

Evelyn Kajan 
 
Gemütliches Kaffeetrinken in der Pfarrei 

Wir laden Sie zum Gemütli-
chen Kaffeetrinken ein. Es soll 
in gemütlicher Runde ein Aus-
tausch für alle Pfarreimitglie-
der sein. Egal ob Mann oder 

Frau, Junge oder Alte, alle sind eingeladen ins Ge-
spräch zu kommen. Der Kostenbeitrag beträgt 
2,00 €. 
Turnusgemäß sind die nächsten Termine jeweils 
um 15:00 Uhr: 
Mittwoch, 17.04.2024 im St.-Laurentius-Saal 
Mittwoch, 08.05.2024 im St.-Marien-Saal 
Mittwoch, 15.05.2024 im St.-Clemens-Saal 

http://www.hippolytus.de/
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Bitte melden Sie sich nur in der Vorwoche des je-
weiligen Termins unter der Telefonnummer: 
0177/764 57 48 (St. Clemens, St.Laurentius) oder 
0201/381590 (St. Marien) an. Die Termine sind 
auch im Kalender auf der Homepage www.hippo-
lytus.de eingetragen.   

Martina Heckmann 
 
72-Stunden-Aktion: Die Sozialaktion des BDKJ -  
Uns schickt der Himmel vom 18.04. – 21.04.2024 

Nachbarschaftstreffen 
organisieren, Partner-
schaften zu Asylunter-
künften entwickeln 

oder Bienenhotels bauen – mit der 72-Stunden-
Aktion zeigen katholische Jugendverbände, was 
ihre Verbandsarbeit ausmacht. 72 Stunden lang 
engagieren sich junge Menschen für Andere: Die 
Projekte greifen politische und gesellschaftliche 
Themen auf, sind lebensweltorientiert und geben 
dem Glauben „Hand und Fuß“. Nicht selten sto-
ßen die Teilnehmenden damit nachhaltige Verän-
derungen in ihrem Umfeld an. 
Über 100 Jugendliche aus unserer Pfarrei werden 
an den Aktionstagen am Freitag und Samstag 
(19./20.04.2024) an drei Standorten mit unter-
schiedlichen Projekten aktiv werden. So werden 
die Messdiener in St. Laurentius den Jugendraum 
gestalten. Unsere Pfadfinder vom Stamm Albino 
Luciani und die Kolpingjugend werden sich um 
die Jugendräume in St. Hippolytus kümmern. Ne-
ben den Jugendverbänden werden auch die Firm-
bewerber*innen am Standort Liebfrauen die fol-
genden Projekte umsetzen: den Bau von Hoch-
beeten; die Gestaltung der ehemaligen Kirchen-
bänke aus der Liebfrauenkirche zu „rollenden Kir-
chenbänken“; den Bau eines Insektenhotels in 
Zusammenarbeit mit den Gelsenkirchener Werk-
stätten; das Anlegen einer Bienenwiese.  
Viele Verbände, Gruppierungen und die „Runden 
Tische“ aus unserer Pfarrei unterstützen die Ju-
gendlichen in ihrer Arbeit und in ihrem Engage-
ment. Hilfe und Unterstützung sind immer herz-
lich willkommen. So zum Beispiel bei der Versor-
gung der Jugendlichen; mit unterstützenden und 
begleitenden Tätigkeiten bei den Aktionstagen. 
Mit Leihgaben von Gartengeräten, Werkzeug 
etc. … 
Als Ansprechperson für die Versorgung:  
Frau Evelyn Kajan;  

Als Ansprechperson für weitere Anfragen, Ideen, 
Werkzeug, Mithilfe …: Herr Michael Tiel. 
Die zentrale E-Mail-Anschrift hierfür ist:  
72stunden@hippolytus.de  
Den zentralen Abschluss bildet ein gemeinsames 
Fest am Sonntag, 21.04.2024 auf dem Burgplatz 
in Essen, zu dem alle Jugendlichen aus dem ge-
samten Bistum Essen zusammenkommen. 
Gemeinsam kann über die Generationen hinweg 
etwas Neues entstehen. 

Bernd Steinrötter, Torben Anthony 
 

Abendlob „Lasst uns miteinander…“ in Lieb-
frauen 
Herzliche Einladung für Freitag, 26.04.2024 um 
18:00 Uhr ins Gemeindezentrum Liebfrauen, 
Horster Straße 301b. „Lasst uns miteinander“ …, 
so eingestimmt möchten wir Sie einladen, ge-
meinsam mit uns aus dem Halleluja-Buch zu sin-
gen, die Tageslesung zu hören und zu beten. 
Kommen Sie vorbei, schalten Sie ab, singen, lo-
ben, danken Sie gemeinsam mit uns. 
Wir freuen uns schon auf Sie. 

Gabriele Wengelinski und Evelyn Kajan 
 
Auftakt zu einer Ausstellung in Liebfrauen 
Im neuen Gemeindezentrum Liebfrauen startet 
eine neue Reihe zu „Kunst und Kultur“. In loser 
Reihenfolge sollen jährlich, für einen begrenzten 
Zeitraum, Künstlerinnen und Künstlern die Mög-
lichkeit geboten werden, ihre Kunstwerke in den 
Räumlichkeiten in Beckhausen der Öffentlichkeit 
zur Verfügung zu stellen. Diese Reihe „Kunst und 
Kultur“ möchte eine Brücke sowohl zur Kunst als 
auch zur Öffentlichkeit sein. Mit dieser Ausstel-
lungsreihe möchten wir als Kirche und mit diesem 
Standort einen Ort der Begegnung und der Kom-
munikation schaffen. 
Den Auftakt bildet die Ausstellung der Gelsenkir-
chener Künstlerin Barbara Ring. Thema der Aus-
stellung 

„New colours – new abstract landscapes“ 
Grafiken, Malereien und limitierte Editionen.  
Rahmendaten: 
Vernissage, Samstag, 27.04.2024, 18:00 Uhr im 
Gemeindezentrum, Liebfrauen, mit der Künstle-
rin Barbara Ring, mit dem Saxophonisten Jürgen 
Bebenroth und Pastor Bernd Steinrötter. 

Bernd Steinrötter 
 
 

http://www.hippolytus.de/
http://www.hippolytus.de/
mailto:72stunden@hippolytus.de
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Familienkreis St. Clemens – Barrierefreier Weg 
Der Familienkreis unternimmt wieder einen Spa-
ziergang am 01.05.2024 durch eine „grüne“ 
Lunge in Gelsenkirchen. Dieser führt uns in die-
sem Jahr durch die Resser Mark. Wer dabei Hun-
ger bekommen hat, kann mit uns im Anschluss 
noch in ein Restaurant vor Ort einkehren. Der 
Gang wird barrierefrei gestaltet. 
Wer an diesem Termin des Familienkreises teil-
nehmen möchte, ist herzlich dazu eingeladen. Zur 
besseren Planung bitten wir um Anmeldung un-
ter der Rufnummer 0209/58 53 95. 

Rudolf Heckmann 
 

Nähtreff vom Treffpunkt KreAktiv 
Nähst du auch gerne mit der Nähmaschine? 
Möchtest du dich mit Gleichgesinnten treffen? 
Egal ob Patchwork, Quilten, Klamotten nähen 
oder Upcycling – sei dabei! 
Am Samstag 18.05.2024, von 10:00 bis 16:00 Uhr, 
im Pfarrzentrum St. Hippolytus, Industriestraße 
15. 
Gemeinsam möchten wir unserem Hobby nach-
gehen.  
NÄHEN – INSPIRIEREN – HELFEN – AUSTAUSCHEN 
- ESSEN ……… 
Melde dich an unter m.langer@thomas-lan-
ger.eu oder 0209/872902. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 10 Personen begrenzt. Zwei Nähmaschinen 
stehen gegen Gebühr zur Verfügung.  
Ich freue mich auf dich! 

Melanie Langer 
 

"Sichere diesen Termin" Gemeindefest in St. 
Laurentius 
Am 25./26.05.2024 findet wieder das traditio-
nelle Gemeindefest St. Laurentius statt. Wie auch 
in den letzten Jahren werden dafür viele Helfer 
benötigt. Bitte, liebe Helfer: Macht wieder mit, si-
chert Euch diesen Termin und meldet Euch ggf. 
schon jetzt bei Eurem jeweiligen Standverant-
wortlichen. 

Martin Jahnel 
 
 
 
 
 

 

 
Durch das Sakrament der Taufe wurden in die Ge-
meinde aufgenommen: 
Liam Karwata, Horst 
Isabella Travieso Garcia, Horst 
Moritz Wieczorek, Gelsenkirchen 
 

 
In die Ewigkeit gerufen wurden: 
Karin Thesing, Gelsenkirchen 
Theresia Nikodem, Beckhausen 
Hermann Terhorst, Horst 
Theresia Schnabel, Beckhausen 
Anna Hübner, Karnap 
Maria Ernst, Horst 
Johannes Witzel, Karnap 
Irmgard Mißfelder, Horst 
Irmgard Hartwich, Horst 
Eveline Jankowski, Liebfrauen 
Stephan Kugel, Gelsenkirchen 
Walter Gorynia, Horst 
Erwin Kaufmann, Horst 
Manfred Serowinski, Beckhausen 
Maria-Aloysia Hübner, Gelsenkirchen 
Manfred Kirsch, Horst 
Peter Schneider, Horst 
 
Beerdigungscafé Memento 

Wir bieten Ihnen ein 
Beerdigungs-Café an. Das 
kleine Café „Memento“ 
lädt Sie zu einem Ort der 
Begegnung ein, um nach 
einer Beerdigung in 

unserem St.-Clemens-Saal in Sutum, Theodor-
Otte-Str. 72, in 45897 Gelsenkirchen das 
Gespräch untereinander zu finden. Unser 
Vorhaben ist es, Ihnen, so gut es geht, eine 
angenehme Zeit zu ermöglichen. Unsere 
ehrenamtlichen Helfer*innen bereiten Ihnen ein 
Frühstück für Ihr leibliches Wohl. 

mailto:m.langer@thomas-langer.eu
mailto:m.langer@thomas-langer.eu
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Wenn Sie nähere Informationen haben möchten, 
so können Sie Kontakt zu uns unter der 
Telefonnummer 0178/1534463 aufnehmen. Falls 
Sie nicht direkt jemanden erreichen, so rufen wir 
schnellstmöglich zurück. 

Martina Heckmann 
 

 
Hallo du, 
so ein M…. Zu Beginn dieses 
Monats April sind wir doch 
wirklich auf einen Aprilscherz 
von Frau Strack hereingefal-
len. Sie hatte vorgeschlagen, 

dass wir uns alle am 01.04.2024, um 10:00 Uhr in 
der St. Hippolytuskirche treffen, um Spinnen-
netze in „Makrameetechnik“ zu knüpfen. Sie 
hätte eine namhafte Lehrerin für diese Aktion ge-
winnen können. Schnell surfte Laurent bei Spin-
nipedia, was denn eigentlich Makramee sei. (Wir 
wollten vor Frau Strack nicht so unwissend daste-
hen!) 
„Makramee bezeichnet eine aus dem Orient 
stammende Knüpftechnik zur Herstellung von Or-
namenten, Textilien oder Schmuck. Spanisch ma-
cramé stammt vom arabischen migramah ab. Im 
arabischen Sprachgebrauch steht dies für „we-
ben“. Genau unser Ding – so dachten wir. Wir wä-
ren in der Lage, schmuckvolle Spinnennetze zu 
weben. Flugs krabbelten wir am Ostermontag, 
01.04.2024, zur St. Hippolytuskirche. Wieso wa-
ren da so viele Pfarreichormitglieder? Warum be-
reitete der Küster, Herr Reckinger, den Gottes-
dienstraum vor? 
Dann kam Frau Strack und lachte sich krumm und 
buckelig. „April, April!“, rief sie. „Ihr seid auf mei-
nen Plan hereingefallen!“ Verdutzt schauten wir 
uns an. Von einem Aprilscherz hatten wir noch 
nie gehört. Na, warten Sie, Frau Strack! – Im 
nächsten Jahr wird uns schon etwas einfallen. 
Herzliche Grüße  
Eure Spinnenbande Hippolytus 
 
Schriftlesung 3. Sonntag der Osterzeit 14.04.2024 
nach Lukas 24,35-48 
Die Freunde Jesu waren beisammen. Sie erzähl-
ten sich, wann sie den auferstandenen Jesus ge-
troffen hatten. Zwei hatten ihn auf dem Weg 

nach Emmaus gesehen. Sie erzählten, was sie un-
terwegs erlebt hatten. Sie erzählten, wie sie ihn 
erkannt hatten, als er das Brot brach. 
Während sie so redeten, kam Jesus. Er sagte: 
„Friede sei mit euch!“ Sie erschraken und hatten 
große Angst, denn sie meinten, einen Geist zu se-
hen. Da sagte er zu ihnen: „Was seid ihr so be-
stürzt? Warum lasst ihr in eurem Herzen solche 
Zweifel aufkommen? Seht meine Hände und 
meine Füße an: Ich bin es selbst. Fasst mich doch 
an und begreift: Kein Geist hat Fleisch und Kno-
chen, wie ihr es bei mir seht.“ 
Bei diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände 
und Füße. Sie staunten, konnten es aber vor 
Freude immer noch nicht glauben. Da sagte er zu 
ihnen: „Habt ihr etwas zu essen hier?“ Sie gaben 
ihm ein Stück gebratenen Fisch; er nahm es und 
aß es vor ihren Augen. Dann sprach er zu ihnen: 
„So steht es in der Schrift: Der Messias wird lei-
den und am dritten Tag von den Toten auferste-
hen, und in seinem Namen wird man allen Völ-
kern, angefangen in Jerusalem, verkünden, sie 
sollen umkehren, damit ihre Sünden vergeben 
werden. Ihr seid Zeugen dafür.“ 
Als Jesus den Jüngern erschien, grüßte er sie mit 
den Worten:  
Friede sei mit euch! 
Für Jesus war es sehr wichtig, dass die Menschen 
miteinander in Frieden lebten und auch heute 
noch leben sollen. 
Axel Böttcher, ein zwölfjähriger Junge, hat den 
folgenden „Friedenstext“ aufgeschrieben: 
Ich wünsche mir Frieden. 
Frieden für mich und alle anderen. 
Mein Frieden soll ohne Bomben und Raketen sein. 
Ich will keinen Krieg; 
nicht nur zwischen Menschen 
verschiedener Nationen, 
ich will auch keinen Krieg in der Familie. 
Mein Frieden soll Einigkeit darstellen 
zwischen Mensch und Tier, 
zwischen Freund und Feind. 
Mein Frieden soll jedem helfen, 
den anderen zu verstehen, 
denn jeder braucht Freunde. 
Mein Frieden soll den Hass der Menschen 
verdrängen und sie lehren, 
einander zu lieben und zu helfen. 
Rosen für den Frieden: 
Die untenstehende Rose kannst du mit einem ro-
ten Buntstift ausmalen und in den Blütenblättern 
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hineinschreiben, was dir zum Frieden untereinan-
der wichtig ist. 
Die beschriftete Blüte kannst du dann ausschnei-
den und verschenken. 

 

 
Sammelergebnis der Caritas steht fest 

Nun steht das Sammelergebnis der 
Adventssammlung fest. In allen Ge-
meinden wurden 10.474,26€ zusam-
mengesammelt. Das ist ein stolzes Er-
gebnis. Die Hälfte davon, nämlich 

5.237,13€, geht an den Caritasverband unseres 
Bistums. Die Spenden werden für notleidende 
Menschen und die verschiedenen Projekte der 
Caritas verwendet. Herzlich möchten wir uns bei 
allen Spenderinnen und Spendern bedanken.  

Ulrike Sommer 
 

Caritaskonferenz St. Marien, Essen-Karnap 

Unser ehrenamtliches Team - 

Andrea Beba, Jutta Gallinat, 

Margarete Görke, Dagmar 

Guthardt, Angelika Hagenbuch, Ulrike Hellmecke, 

Beatrix Holtze, Lieselotte Kensy, Freimuth Krüger, 

Gabriele Ohlow, Cäcilia Silkenat, Christa Tönnes 

und Ute Wehner – wünscht allen Leserinnen und 

Lesern der Pfarrnachrichten ein frohes Osterfest! 

Freimuth Krüger  

 
Kolpingsfamilie Essen-Karnap 

• Montag, 08.04.2024 - Wir ma-
chen unserem Kopf – Beine. Spiele 
und Gedächtnistraining.  
Referentin: Carolin Tönnes  

Beginn: 18:00 Uhr, Apostelsaal. 

• Montag, 15.04.2024 - Chronik der deutschen 
Geschichte von 1945 bis heute. Teil II  
Referent: Josef Simon  
Beginn: 18:00 Uhr, Apostelsaal. 

• Montag, 22.04.2024 – Familienbildung! 
Spiele in der Familie, gemeinsam praktizieren  
Referent: Günther Rudnik  
Beginn: 18:00 Uhr, Apostelsaal. 

• Montag, 29.04.2024 - Filmabend  
Einführung aus dem Leben eines Tatortreinigers!  
Referent: Stephan Tönnes 
Beginn: 18:00 Uhr, Apostelsaal. 

Stephan Tönnes 
 
kfd St. Hippolytus 

Am Dienstag, 
19.03.2024, fand das 
letzte gemeinsame Früh-

stück vor Ostern statt. 
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 09.04.2024. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen allen eine schöne 
Zeit. 

Monika Lindemann 
 

kfd St. Laurentius/St. Marien 

Wir laden herzlich zum 

Frühstück am Dienstag, 

09.04.2024, um 09:00 

Uhr in das Katechetische Zentrum St. Laurentius 

ein.  

Die Mitarbeiterinnen-Runde findet im Theresien-

heim am 25.04.2024, um 15:00 Uhr statt. 

Annette Kniest 

 

Runder Tisch der kfd Gemeinschaften 
"Wie sehe ich die Zu-
kunft der kfd Gemein-
schaften in der Pfarrei St. 

Hippolytus?" Wie schon in den Pfarrnachrichten 
März 2024 angekündigt, laden wir zu dieser Ver-
anstaltung am Mittwoch, 17.04.2024, nach der 
um 15:00 Uhr stattfindenden Gemeinschafts-
messe in der Pfarrkirche St. Hippolytus ins Pfarr-
zentrum ein. Anmeldungen nehmen die Mitar-
beiterinnen der kfd Gemeinschaften jederzeit 
entgegen. Kostenbeitrag 3,00 Euro. 

Monika Lindemann, 
 Sprecherin der kfd Gemeinschaften 
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Kolpingsfamilie Beckhausen-Sutum 
Am Donnerstag, 18.04.2024 ab 
16:00 Uhr möchten wir die Mitglie-
der der Kolpingsfamilie Beckhau-
sen-Sutum gerne zu einem Vortrag 
zum Thema „Gedächtnistraining“ in 

den Gemeindesaal der St. Clemens-Maria-Hof-
bauer Kirche, Theodor-Otte-Straße 72, GE-Sutum 
einladen. Freunde unserer Kolpingsfamilie sind 
ebenfalls herzlich willkommen. 
Die Änderungen des Ortes von Beckhausen nach 
Sutum und des Beginns des Vortrags sind aus or-
ganisatorischen Gründen erforderlich geworden. 
Es gibt Kaffee und Kuchen gegen eine Kostenbe-
teiligung von 3,00 €. 
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens zum 
08.04.2024 bei einem Mitglied unseres Leitungs-
teams: Bernhard Lucassen, Tel. 9 58 24 84, Willi 
Drochtert, Tel. 93 89 85 02 oder Hildegard Bo-
jarski, Tel. 17 77 74 44 (alle ggf. AB). 

Jürgen Stockmann 
 

kfd Liebfrauen 
Am 24.04.2024 lädt die 
kfd Beckhausen zu einer 
Märchenstunde ein. Frau 

Reich ist Märchenerzählerin und gibt uns dieses 
Mal einen Einblick in italienische Frauenmärchen. 
Um Planungssicherheit zu bekommen, bitten wir, 
bei Teilnahmeinteresse um Anmeldung bis zum 
21.04.2024 bei den kfd Mitarbeitern oder bei Me-
lanie Kress 015756622021. 

Melanie Kress 
 

Förderverein an St. Marien e. V.  
Der Förderverein St. Marien e. V. lädt zu DER 
„Tanz-in-den-Mai-Party“ in den Gemeindesaal 
„Treffpunkt St. Marien“ in Essen-Karnap ein.  
Unsere Gäste erwartet eine grandiose Stimmung 
bei toller Musik von DJ Hans-Georg, Tanzen ist 
ausdrücklich erwünscht! Für das leibliche Wohl 
wird mit leckerem Winzerwein von der Mosel, 
Maibowle, aber natürlich auch regionalem Bier 
und alkoholfreien Getränken, Snacks und Curry-
wurst bestens gesorgt sein. 
Einlass ist am 30.04.2024 ab 19:00 Uhr.  
Der Vorverkauf startet ab dem 01.04.2024! Die 
Eintritts-Karten kosten im Vorverkauf 10,00 € und 
sind ab dem 01.04.2024 bei folgenden Personen 
erhältlich: 
 

• Frau Gabriele Ohlow,  
Tel. 0201/381590 

• Herrn Berthold Hiegemann,  
Tel. 015732048483 

Sofern noch Karten zum Verkauf zur Verfügung 
stehen, werden diese an der Abendkasse angebo-
ten. 
Wir freuen uns darauf mit vielen lieben Men-
schen aus der ganzen Pfarrei, Freunden und Be-
kannten in den Mai zu tanzen! 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an die bei-
den oben genannten Personen oder per E-Mail an 
info@st-marien-karnap.de wenden - hinterlassen 
Sie Ihre Kontaktdaten, wir melden uns dann zeit-
nah bei Ihnen. 

Kinga Siegmund 
 

 
Stammesversammlung der Pfadfinder 

Ein Jahr ist wieder rum. Es 
geht meines Empfindens 
nach immer viel zu 

schnell…  Unser Pfadfinderstamm ist im entfern-
testen Sinne ein „Zusammenschluss“. Unser 
Selbstverständnis, unsere Aufgaben und unsere 
Ordnung halten wir in unserer Satzung fest. Diese 
befolgend veranstalten wir mindestens einmal im 
Jahr eine Vollversammlung. Da wir ein Pfadfin-
derstamm sind: Stammesversammlung. Zunächst 
zu den Formalien: Unser Stammesvorstand, also 
Florian und Jakob, wurde für eine weitere Amts-
zeit wiedergewählt, diese beträgt drei Jahre. Wir 
mussten schweren Herzens zwei Leiter*innen 
verabschieden, darunter auch unseren Dienstäl-
testen Marco, der nach 12 Jahren als Leiter auf-
gehört hat. Dafür konnten wir aber auch wiede-
rum vier neue Leiterinnen und Leiter begrüßen. 
Nicht nur die Leiterrunde, auch unser Stamm, 
konnte dieses Jahr erneut wachsen, wir sind jetzt 
126 Pfadfinderinnen und Pfadfinder in unserer 
Pfarrei.  
Eine Stammesversammlung ist auch ein guter 
Zeitpunkt, um Revue passieren zu lassen und da-
rauf zurückzublicken, was wir dieses letzte Jahr 
alles gemacht haben.  
In jeder Stammesversammlung werden von unse-
ren Gruppenkindern Berichte aus jeder Stufe vor-
getragen, was die Kinder in den Gruppenstunden 
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gemacht haben. Da das, wie sich herausgestellt 
hat, eine ganz schöne Menge war, hier nur die 
Highlights. Bei den Wölflingen (6-10 Jahre) haben 
die Kinder eine Talentshow, ein Zirkusprojekt und 
Filmabende veranstaltet. Sie haben das Museum 
im Schloss Horst besucht und einen Ausflug zum 
Tetraeder gemacht und natürlich viel gespielt. Bei 
den Juffis (10-13 Jahren) standen im letzten Jahr 
Rätsel, Karaoke, Quizabende sowie einige von 
den Kindern selbst vorbereitete Spiele auf dem 
Programm. Die Pfadis (13-16 Jahre) haben eine 
Zeitkapsel erstellt, Lagerfeuerabende mit Gitar-
renmusik gehabt, waren Bowlen und haben den 
Weihnachtsmarkt besucht. Die Rover (Ab 16 Jah-
ren) waren im Nordsternpark picknicken, haben 
einen Disco Fox Kurs gemacht, sind Traktor gefah-
ren und waren wieder auf der alljährlichen Rover-
fahrt.  
Aber auch als Stamm haben wir gemeinsam viele 
Dinge unternommen. Da wären unter anderem 
unsere Ostereiersuche, sowie das Osterfeuer, 
eine „Tanz in den Mai“-Fete, unser Pfingstlager 
und das Turmfest. 
Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr auch wieder so 
viele großartige Aktionen umsetzen können. 
Gut Pfad! 

Johannes Streich 
 

Karnevals-Party 
Wir haben eine Karnevals-
Party am 10.02.2024 veran-
staltet. Eine ganz klassische 

mit Bier, Wein, Snacks, Konfetti, närrischen Hits, 
viel Getanze und Verkleidungen. Und nein, nie-
mand von uns hat sich als Pfadfinder verkleidet… 
Alaaf, Helau, Ahoi und Gut Pfad! 

Jacob Tomczak 
 

Büchermarkt in Liebfrauen 
Letzten Monat fand nach langer Zeit mal wieder 
ein Büchermarkt im Gemeindezentrum Lieb-
frauen statt. Erstmalig war es sogar möglich, dass 
die kleinen Gäste beschäftigt werden konnten, 
denn sie hatten die Möglichkeit auf einem Stra-
ßenspielteppich mit Autos und Bauklötzen zu 
spielen, während die Eltern stöberten. Diese 
Möglichkeit soll es auch in Zukunft weitergeben. 
Der Erlös des Verkaufs (Summe stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest) kommt dem Ge-
meindezentrum zugute. Die Leseratten unter uns 
freuen sich schon jetzt auf den nächsten Bücher-
markt!! 

 
Melanie Kress 

 
Firmvorbereitung 2024 
Ankommen - ein Begriff, der bei mir unterschied-
liche innere Bilder entstehen lässt.  
Komme ich an einem Ort an? Habe ich den Weg 
dorthin gut geplant? Wer ist bei mir?  
Oder geht es bei meinem Ankommen doch eher 
um ein Gefühl? Um ein Ankommen bei meinem 
Gegenüber, um meine Wirkung auf andere, um 
mein „Dabei sein“-dürfen, ein Teil sein können 
von …? 
Was sollte oder könnte ich hinter mir lassen, was 
brauche ich, um gut anzukommen? Möchte ich 
überhaupt ankommen? Bei wem möchte ich an-
kommen? 
Vielleicht sind Ihnen, sind Dir, solche inneren Bil-
der bekannt und Ihre, Deine Gedanken gehen ge-
rade auf Reisen. 
Ganz konkret auf eine Reise gegangen sind wir im 
Februar mit den Jugendlichen, die sich in diesem 
Jahr in unserer Pfarrei auf das Sakrament der Fir-
mung vorbereiten. Angekommen, auch ganz kon-
kret, sind wir nach einem – zugegebenermaßen – 
sehr durchnässten Start im Jugendhaus Mariann-
hill in Maria Veen/Reken. Dieses Ankommen war 
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also für uns alle sehr greifbar, alles schon mal ir-
gendwie und irgendwo erlebt. Völlig okay – der 
erste Tag. 
Doch am zweiten Tag ging es um ein ganz anderes 
Ankommen: Ankommen - bei GOTT. 
Was geht Ihnen, geht Dir jetzt gerade durch den 
Kopf?  
Ich habe keine Ahnung. Das, was ich weiß, ist, was 
mir dabei durch den Kopf ging: puhhhh……. 
Und wenn mir das schon so geht, wie ist das erst 
bei Jugendlichen?  
Geht es Ihnen so ähnlich wie mir, als wir im Firm-
team über unsere eigenen Gottesbilder gespro-
chen und uns so selbst diesem Thema genähert 
haben? Überlegen Sie auch bei jeder Frage: Kann 
ich das jetzt so sagen? Werde ich verstanden? 
Werde ich ernst genommen? Lacht da jemand? 
Über mich? Habe ich was Falsches gesagt? 
Wie gesagt: ich habe keine Ahnung. Das, was ich 
heute weiß, ist: diese Jugendlichen haben mei-
nen vollen Respekt! Sie haben sich eingelassen 
und sind angekommen.  
Eingelassen auf eine Gemeinschaft, die nur mit 
und durch jede*n einzelne*n lebendig ist. Einge-
lassen auf eine Thematik, bei der sich viele an-
dere abwenden: Glaube – Gott.  
Und genau dieses Einlassen ist – für mich – gleich-
zeitig ein Ankommen.  
Ankommen im Glauben, mit allen Unwägbarkei-
ten, mit allen Fragen, mit allen Zumutungen. 
Trotz – oder gerade deswegen! 
Ankommen. 
Um dann weiterzugehen. In der Firmvorberei-
tung sind wir angekommen – gut angekommen. 
Weiter geht´s! Danke. 

 
 

Text: Kirsten van Eyll,  
Fotos: Caspar Schattan, Maria Streich 

 
Weltgebetstag der Frauen in Beckhausen2024 

Der Weltgebetstag fand wie letztes Jahr im Bodel-
schwingh-Haus zusammen mit der evangelischen 
Nachbargemeinde statt. Das Motto des diesjähri-
gen Tages lautete: „Bänder des Friedens“. Auf 
dem Bild sehen Sie verschiedene Friedenssym-
bole, die durch verschiedene Textpassagen vor-
gestellt wurden. Die zahlreich erschienenen Ge-
meindemitglieder freuen sich auf das nächste 
Jahr. 

Melanie Kress 
 
Weltgebetstag der Frauen in Horst 2024 

„…. durch das Band 
des Friedens“ – über 
50 Frauen der Frauen-
hilfe der Paul-
Gerhardt-Kirche, der 
kfd St. Hippolytus und 
St. Laurentius/St. Ma-
rien beteten am 
01.03.2024 für Frie-

den in der Welt. Als Grundlage diente die Weltge-
betstagsordnung. Bei dem sich anschließenden 
Kaffee trinken kamen viele Diskussionen auf,  
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z. B., warum das Vorbereitungsteam diese Form 
des Gebetes gewählt hatte. Vielen Dank dafür!  
Als Kollekte konnten 238,51 € gesammelt wer-
den. DANKESCHÖN! 

Barbara Strack 
 
Kolpingsfamilie Beckhausen-Sutum 

Im gut besuchten Gemeindesaal 
Sutum fand am 07.03.2024 die Jah-
reshauptversammlung der Kol-
pingsfamilie Beckhausen-Sutum 

statt. Es war eine Versammlung, die sowohl von 
emotionaler Tiefe als auch von inspirierender 
Kreativität geprägt war. 
Zu Beginn der Versammlung wurde in einer be-
wegenden Gedenkminute der verstorbenen Mit-
glieder gedacht. Es war ein Moment der Stille und 
des Respekts, der verdeutlichte, wie sehr die Kol-
pingsfamilie Beckhausen eine Gemeinschaft ist, 
die füreinander da ist, sowohl in Freude als auch 
in Trauer. Besonders berührend war auch das Ge-
bet für die erkrankten Mitglieder. Es zeigt, dass 
die Kolpingsfamilie nicht nur in guten Zeiten zu-
sammenhält, sondern auch in schwierigen Situa-
tionen füreinander da ist und einander unter-
stützt. Ein Höhepunkt der Versammlung war 
zweifellos der Impuls von Willi Drochtert, der die 
Bedeutung der Kolpinggemeinschaft noch einmal 
eindrücklich herausstellte. Durch seine Worte 
wurde deutlich, wie wichtig es ist, gemeinsam ak-
tiv zu sein und sich für die Gemeinschaft einzuset-
zen. Sein Appell zur Kreativität und zur Einbrin-
gung neuer Ideen für das Programm war ermuti-
gend und inspirierend. 
Es ist schön zu sehen, wie lebendig und engagiert 
die Kolpingsfamilie Beckhausen-Sutum ist. Die 
Jahreshauptversammlung war ein wertvoller Mo-
ment des Zusammenkommens, des Austauschs 
und der gemeinsamen Planung für die Zukunft. 
Ich bin dankbar, Teil dieser Gemeinschaft zu sein 
und freue mich auf die kommenden Aktivitäten 
und Projekte. 

 
Bernhard Lucassen 

Gesundheitsfürsorge für Senior*innen 
Seit einigen Wochen treffen sich bis zu 20 Senio-
rinnen und Senioren jeweils montags von 10:00 – 
11:00 Uhr unter fachlicher Anleitung, um etwas 
für ihre Gesundheit zu tun. Wirbelsäulenscho-
nende Haltungen und Bewegungen, sowie richti-
ges Sitzen und Stehen werden hier bewusst ein-
geübt. Durch gezielte Gymnastik soll die Rücken-
muskulatur gestärkt und beweglicher werden. 
Darüber hinaus runden Dehnübungen und Ent-
spannungsübungen die Gesundheitsfürsorge ab. 
Ein erster Kontakt kann über Pastor Steinrötter 
erfolgen. 

Bernd Steinrötter 
 
Ökumenischer Kreuzweg 

Wir trafen uns am Sonntag, den 10.03.2024 vor 
der Trauerhalle auf dem Friedhof Horst-Süd. Ein-
geladen hatten die beiden Gemeinden in Horst; 
die St. Hippolytus- Pfarrei und die Paul – Gerhardt 
– Gemeinde. An einzelnen Gedenkorten auf dem 
Friedhof, für die Opfer der Gefallenen im 1. Welt-
krieg, an der Gedenkstätte russischer Zwangsar-
beiter, dem Mahnmal für die Opfer von Rassis-
mus und Zwangsarbeit im KZ-Außenlager Gelsen-
berg, der Bestattungsstätte der Skelettfunde von 
Schloss Horst und der Priestergruft hörten wir Er-
klärungen zu den einzelnen Orten zusammen mit 
Texten von Theo Schmidkonz. 23 Gläubige beglei-
teten uns auf unserem Weg. Vorbereitet wurde 
dieser Kreuzweg vom ökumenischen Arbeits-
kreis.    

Ulrike Sommer, Foto: Mechthild Klawikowski 
 
 
 
 
 
 


